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Im Januar 2019 wurde in Bern erstmals die Fachmesse Cultura Suisse durchge-
führt. Diese Messe wird für Betriebe und Institutionen organisiert, welche im 

fanden Vorträge und ein Rahmenprogramm statt. Mit einem grossen Stand war 
auch die Berner Münster-Stiftung zugegen. Sie dokumentierte an in den 1990er 
Jahren ausgebauten Masswerkstücken aus dem Obergaden die in Bern prakti-
zierten Methoden der Steinrestaurierung. 

Anlass „

-
ration mit dem Verband Schweizer Bildhauer- und Steinmetzmeister VSBS (Re-
gionalverband Aare) entstand die Idee, auf der Münsterplattform alle Aspekte der 
steinverarbeitenden Berufe in einer Ausstellung speziell auch einem jüngeren 
Publikum näher zu bringen. Dabei waren nebst praktizierenden Betrieben auch 
die Berufsschulen und weiterbildenden Institutionen vertreten. Die Branche leidet 
derzeit unter Nachwuchsschwierigkeiten.

-
nierendes gestalterisches Thema umgesetzt werden soll.  
Auf der Münsterplattform waren 10 grosse Stände aufgestellt. Die Münsterbau-

der Ausstellung einen Beitrag zu diesem breitgefächerten, informativen Anlass 
leisten. Ausserdem wurden zahlreiche Führungen über aktuelle Baustellen und 
die sonst nicht zugänglichen Dachbereiche durchgeführt.

Im Rahmen einer Reihe von Podcasts über Berner Sandstein kontaktierte Hör-
spielautor Pierre Kocher die Münsterbauleitung mit der Bitte, ihn für einen Beitrag 
zu unterstützten. Unter Mithilfe von Christoph Schläppi entstand daraufhin ein 

und Restaurierungsarbeiten der Berner Münster-Stiftung bietet. Zu dem rund 

Hermann Häberli und Maximilian Butz interessante Interviews bei. Der inzwischen 
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wenn auch in einem gegenüber dem Jubiläumsjahr 2017 etwas reduzierten Um-
fang. So wurde das Münster beispielsweise im Rahmen des Mittelalterkongresses 
der Universität Bern besucht (21. September). 

die Berner Münster-Stiftung seit langem zusammenarbeitet, besuchte zum 75. 
Betriebsjubiläum das Münster. Im Rahmen dieses Grossanlasses fanden mehre-
re Führungen statt. Der Förderverein hielt am 13. Juni seine Mitgliederversamm-
lung im Münster ab. Im Anschluss an den amtlichen Teil waren die Mitglieder zu 

Gelegenheit, von welcher lebhaften Gebrauch gemacht wurde. Im Dezember 
wurde schliesslich das Tiefbauamt der Stadt Bern am Münster empfangen.
 
Presse

Im Zusammenhang mit der Brandkatastrophe an der Notre-Dame de Paris stan-
den verschiedene Mitglieder der Berner Münster-Stiftung den Medien mit Aus-
künften zur Verfügung. Die jährliche Medienorientierung der Berner Münster-
Stiftung wurde aus Ressourcengründen auf 2020 verschoben.

Im April war der Stv. Dombaumeister Albert Distelrath aus Köln zu einem Erfah-
rungsaustausch zu Gast in Bern. Der sehr ergiebige Austausch wurde in der 
zweiten Jahreshälfte mit der Entsendung von Tanja Pinkale (inklusive Lasergerät 
aus Köln) auf die Berner Baustellen intensiviert.
Die diesjährige Dombaumeistertagung mit dem Thema „An Kirchen weiterbauen?“ 
fand vom 07. bis 11. Oktober in Basel statt. Dabei war auch der Brand der Notre-
Dame in Paris ein Thema. Jürg Schweizer nahm an einem speziell aus gegebenem 
Anlass organisierten Kolloquium teil. Es konnten interessante und weiterführen-

Auch in diesem Jahr arbeiteten die Münsterbauleitung und die Münsterbauhütte 
in verschiedenen Ausbildungen mit.
Im Auftrag der Hochschule der Künste Bern, Studium Konservierung und Restau-

Münsterbauhütte statt:
 -

der Praxis 
 - -

genmörtel, Anker, Klammern, Verguss 
 - Baustellenbesuche zu Methoden und Erfahrungen bei der Steinkonservierung 

am Berner Münster 
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waren 2019 gleich mehrmals zu unterschiedlichsten Themen mit den Münster-
Verantwortlichen unterwegs:
 - Modul D5 „Steine und Mörtel, Führung zu Schäden am Sandstein in der Stadt 

Bern mit Peter Völkle 
 - Modul D26 „Historische Tragwerke“, Führung am Münsterturm 
 - -

len 
 - Fachvortrag an der diesjährige Dozententagung in Burgdorf zu den Erfahrun-

gen der letzten 20 Jahre mit der Steinrestaurierung am Berner Münster.
An der Fachtagung des deutschen Restauratorenverbandes vom 22.-23. März 

Restaurierung des Berner Chorgewölbes vor. Die Veranstaltung „Farbe bekennen“ 
wurde von zahlreichen StudentInnen der Konservierung/Restaurierung auch aus 
der Schweiz besucht. 

-
bio („Piani di manutenzione dei beni culturali: voce alle esperienze“) repräsen-
tierte die Münsterarchitektin die Berner Münster-Stiftung mit einem Referat zu 
den Unterhaltsstrategien am Berner Münster. Die anschliessenden Fachdiskussi-
onen waren eine grosse Bereicherung in Sachen Monitoring und Unterhaltsplänen. 


